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Abenteuerreise mit festlichen Fanfaren
Grandios Bei ihrem jüngs-
ten Herbstkonzert an zwei 
sehr gut besuchten Abenden 
punktete die Harmoniemusik 
Balzers dieses Wochenende 
mit gefühlsstarker und gross-
formatig angelegter sinfoni-
scher Blasmusik von zeitge-
nössischen Komponisten.

Neben den klassischen und 
zeitgenössischen Kompo-
nisten für traditionelle Sin-
fonie-Orchester-Besetzung 

mit Streichern gibt es mittlerweile 
auch eine grosse Zahl an zeitge-
nössischen Komponisten, die ganz 
bewusst für sinfonisch orientierte 
Blasmusik-Orchester komponieren 
oder «Klassiker der Klassik» für sin-
fonisch spielende Blasorchester neu 
arrangieren. 
Für die Konzerte eines hochwertig 
spielenden Musikvereins wie die 
Harmoniemusik Balzers bedeutet 
es, den einen Fuss in der Dorfmu-
sik-Tradition von Märschen, Polkas, 
Ländlern und guter moderner Un-
terhaltungsmusik zu behalten und 
gleichzeitig den anderen Fuss – mit 
viel Probenarbeit und Engagement 
– in den Bereich anspruchsvoller 
sinfonischer Blasmusik zu strecken. 
Das setzt einerseits ein entspre-
chend hohes Ausgangsniveau vor-
aus und gelingt andererseits natür-
lich auch nur in einem gemeinsa-
men Kraftakt: Zunächst einmal 
muss der Dirigent für seine Harmo-
niemusik den entsprechenden Ehr-
geiz entwickeln, und dann müssen 
auch die Musikanten mitziehen und 
ihre persönliche Spielqualität durch 
viel Üben und durch den Besuch 
von professionellem Musikschul-
Unterricht verbessern wollen und 
können.
Dann – und nur dann – gelingen 
schliesslich solch hervorragende 
und beeindruckende Konzert-Erleb-
nisse, wie sie die Harmoniemusik 

Balzers dieses Wochenende – wie 
schon aus vergangenen Jahren ge-
wohnt – vor vollen Publikumsreihen 
im Balzner Gemeindesaal an zwei 
Abenden zu bieten vermochte.

Beeindruckendes Erlebnis
Der 1951 geborene Niederländer Jan 
de Haan ist wie sein acht jüngerer 
Bruder Jacob de Haan ein vielbe-
schäftigter zeitgenössischer Kompo-
nist, Dirigent und Musiker, der vor-
wiegend Werke für sinfonisch orien-
tierte Blasorchester schreibt. Die 
Kompositionen und Klassik-Arrange-
ments der beiden Musiker-Brüder 
Jan und Jacob decken verschieden 
hohe Anforderungsstufen ab und 
sind deshalb schon seit vielen Jahr-
zehnten in sehr unterschiedlich auf-
gestellten Blasmusikvereinen quer 
durch Europa und unter anderem 
auch in Liechtenstein und Österreich 
beliebt. 
Jan de Haans 1997 im Auftrag des 
Blasorchesters der Stadt Hoogeveen 

entstandene bildhaft romantische 
Komposition «Music for a Solemnity» 
erzählt in fanfarischer, festlicher, 
frohgemuter und majestätischer 
Weise vom sonntäglichen Ruf zur 
Heiligen Messe in der genannten nie-
derländischen Stadt. Da Hoogeveen 
im 17. Jahrhundert noch keine Glo-
cken hatte, wurden die Gläubigen 
von Trommlern zur Messe gerufen, 
was eine solch feste Tradition etab-
lierte, dass sich der Trommel-Mess-
Ruf bis heute erhalten hat. «Music for 
a Solemnity» ist somit auch ein sehr 
rhythmisch akzentuiertes Werk, wel-
ches sich nebenbei auch Inspiratio-
nen von John Williams’ bekannter 
«Olympic Fanfare» holt. 
Der stringent leitende Dirigent Willi 
Büchel konnte schon zum Auftakt 
des Abends einen sauber und kom-
pakt intonierenden HMB-Klangkör-
per durch die variantenreichen Pas-
sagen der Komposition führen. Mit 
erzählerisch gut eingesetzter Dyna-
mik, gezähmter und entfesselter 

Energie, disziplinierter Rhythmik 
und Agogik sowie sauberen Soli 
konnte das HMB-Blasorchester für 
spannende, teils überraschende und 
stets kurzweilige Momente sorgen, 
sodass der rote Teppich für das wei-
tere Programm schon zu Beginn aufs 
Schönste ausgerollt war.
Der 2016 vom spanischen Komponis-
ten Saül Gómez Soler komponierte 
Bilderbogen «Avern» zum 350-Jahr-
Jubiläum der kleinen Kirche Sant Es-
teve in der spanischen Stadt Ontiny-
ent fügte sich mit seinen mysteriö-
sen, rhythmischen, majestätischen, 
fromm ergebenen und differenziert 
variantenreichen Klängen dann 
nahtlos an. 
Stephen Melillos fulminant abenteu-
erliche Hommage an den aus Altös-
terreich nach Hollywood exilierten 
Spätromantiker und nachmalig er-
folgreichen Filmkomponisten Erich 
Wolfgang Korngold, deren Titel 
«Erich!» ein ordentliches Mass an re-
spektvollem Humor beweist, setzte 

vor der Pause stürmisch bunte Ak-
zente. Durch alle Gefühlslagen ging 
es nach der Pause mit einem gross-
formatigen sinfonischen Medley aus 
Andrew Lloyd Webbers Erfolgsmusi-
cal «The Phantom of the Opera». Das 
klanggewaltig bildhafte musikalische 
Ölgemälde «The Legend of Maracai-
bo», in welchem der spanische Kom-
ponist José Alberto Pina anno 2011 
Stolz und Untergang des vor über 
300 Jahren gesunkenen Schiffs Santo 
Cristo de Maracaibo zu beschreiben 
versuchte, hinterliess erwartungsge-
mäss einen solch starken emotiona-
len Cliffhanger, dass sich das begeis-
terte Publikum am Freitag gleich 
zwei Zugaben erklatschte. Mit Eti-
enne Crausaz’ furios rhythmischem 
«Balkan Dance» konnten die HMB-
Musikanten dann noch einmal in die 
Vollen gehen. Mit der grossformati-
gen Instrumental-Fassung von Frank 
Sinatras Evergreen «My Way» wurde 
der konzertante Kehraus dann noch 
einmal aufs Schönste gestaltet.  ( jm) 

 (Foto: Michael Zanghellini)

HM Triesenberg 
begeistert mit 
Marsch und Metal
Schwungvoll Mit ihrem neuen Dirigenten Christian Mathis 
hat die Harmoniemusik Triesenberg (HMTBG) einen Glücks-
griff gelandet. Als Musikpädagoge und Musikschuldirektor 
Walgau weiss er genau, wie er seine Musikantentruppe 
fordern und fördern kann.

Konsequente Nachwuchsarbeit ist 
das Um und Auf für jeden Verein, 
der im eigenen Dorf sozial integrie-
rend wirken und nachhaltig verwur-
zelt sein will. Es ist nämlich wie in 
der Natur: Auch der grösste und äl-
teste Baum hat einmal als Samen in 
der Erde angefangen, konnte unter 
günstigen Umständen in der Erde 
auskeimen, die Erdoberf läche als 
Schössling durchstossen und wiede-
rum unter günstigen Umständen in 
die Höhe (Stamm) und Breite (Äste, 
Zweige, Blätter) wachsen, bis er 
schliesslich eine imposante und 
nutzbringende Erscheinung bilden 
konnte – nutzbringend als Sauer-
stoffproduzent und Schattenspen-
der, als Hort für Baumbewohner, als 
Lieferant von Früchten und Nüssen. 
Die Menschen haben nach ihrer 
Sesshaftwerdung früh erkannt, dass 
sie Bäume genauso hegen und pfle-
gen sollten wie die einjährigen 
Pflanzen im Garten und auf den Fel-
dern, von denen sie zunächst ra-
scher ernten konnten als von den 
langsamer wachsenden Bäumen. 
Denn einmal unter geduldiger Hege 
und Pflege richtig gewachsen, konn-
ten Bäume richtig alt werden und je-
des Jahr gute Früchte bringen.       

Im Dorfleben verankert
Die Harmoniemusik Triesenberg 
(HMTBG) hat den Vergleich zwischen 

Bäumen und Menschen intuitiv rich-
tig erkannt. Holt man eine gute aus-
wärtige Musikgruppe zu einem Kon-
zertauftritt ins Dorf, ist das zwar ein 
schönes Erlebnis, aber es gleicht ei-
nem Markt mit angelieferten Waren. 
Mischt man im Markt ein paar weni-
ge lokale Produkte unter das Ange-
lieferte, ist es ein schönes Signal, 
dass auch im Dorf noch Lebensmittel 
angebaut und lokale Handwerkswa-
ren hergestellt werden. Will man je-
doch mit Stolz darauf verweisen, 
dass man zum überwiegenden Teil 
Selbstversorger ist und nur das von 
auswärts importiert, was man selbst 
nicht herstellen kann, braucht es ei-
ne Dorfpolitik, die bewusst lokale 
Bauern und Handwerker fördert, die 
wiederum für entsprechenden Lehr-
lingsnachwuchs sorgen können und 
wollen.
Warum diese lange Einleitung zu ei-
nem Konzertbericht? Weil nur so 
wirklich verständlich wird, was 
HMTBG-Präsident Norman Lampert 
in seiner Begrüssung anklingen liess, 
wenn er mit Stolz davon sprach, dass 
sich unter den 51 auf der Bühne ver-
sammelten Musikanten nur drei 
(notwendige) Aushilfen befinden, 
weil die HMTBG schon lange auf kon-
sequente Nachwuchspflege und -för-
derung in den eigenen Reihen setze. 
Mit Lukas Sele als neuem Dirigenten 
der Jugendmusik konnte nicht nur 

ein langjährig erfahrener und ver-
einstreuer Posaunist für die Nach-
wuchspflege gewonnen werden. Lu-
kas Sele hat zwischenzeitlich so viel 
professionelle Ambitionen entwi-
ckelt, dass er unlängst am Konserva-
torium in Feldkirch ein Posaune-Stu-
dium aufgenommen hat. Entspre-
chend professionelle Zusatzqualifi-
kationen in musikalischer Theorie 
und Praxis können später wiederum 
positiv auf die Jugendarbeit rückwir-
ken. Seit Sommer im Amt ist auch 
der neue HMTBG-Dirigent Christian 
Mathis ein Absolvent des Konserva-
toriums Feldkirch im Fach Klarinet-
te. Blasorchesterleitung studierte 
Mathis an der Musikhochschule 
Augsburg. Anschliessend startete er 
als Lehrer und Leiter verschiedener 
Blasmusikensembles an der Musik-
schule Walgau, wo er 2015 zum Di-
rektor bestellt wurde. So weiss Chris-
tian Mathis also aus theoretischer 
und praktischer Erfahrung, wie man 
alle Spielniveaus vom Anfänger bis 

zum Fortgeschrittenen entspre-
chend fordert und fördert.

Grosse Klänge im vollen Saal
Dass die HMTBG jetzt und in Zukunft 
gut aufgestellt ist, spürte man auch 
beim Herbstkonzert vom Samstag im 
randvollen Gemeindesaal. Die kom-
pakt und sauber intonierende 51-köp-
fige Musikantentruppe auf der Bühne 
stellte mit dem zünftig und roman-
tisch gespielten Konzertmarsch 
«Sempre Unita» des Zillertaler Kom-
ponisten Michael Geisler einen be-
eindruckenden Hymnus ans vereinte 
Europa an den Konzertbeginn. 
Jacob de Haans grossformatiges 
«Concerto d’amore» führte anschlies-
send in mehreren Teilen durch alle 
musikalischen Form- und Gefühlsre-
gister. Vom barocken Fanfarenauf-
takt à la G. F. Händel über beschwing-
te Pop-Rock-Passagen, pastose und 
meditative Klanggemälde bis zum be-
schwingt fröhlichen und majestäti-
schen Schlussteil. Die temperament-

volle Komposition «Como la flor» des 
Schweizers Mathias Wehr entführte 
in die spanische Flamenco- und Paso-
Doble-Welt, stolz und festlich wurde 
mit dem bildhaften Corrida-Klang 
der Passacaglia «La rodana» des Spa-
niers Ferrer Ferran die Welt des spa-
nischen Stierkampfs auf die Bühne 
gezaubert. Nach den Ehrungen und 
den gelungenen Pop- und Filmmu-
sikvorträgen der Jugendmusik gings 
in die Pause – und danach gleich 
wieder in die Vollen: mit funkigem 
60er-Jahre-Jazzrock («S.W.A.T The-
me»), sinfonischem Hardrock («Deep 
Purple Medley» aus Burn, Highway 
Star und Smoke on the Water) 
schmelzenden Musical-Sounds 
(«Send in the clowns» aus Steven 
Sondheims «A little Night Music»), 
der Party-Ballade «Ein Leben lang» 
von den Fääschtbänklern und einem 
mitreissenden «Grönemeyer!»-Med-
ley von Arrangeur Wolfgang Wöss-
ner. Fürs begeisterte Publikum gab 
es am Ende zwei Zugaben.  (jm) 

 (Foto: Michael Zanghellini)
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